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Namen nennen hoͤrt. Ich will ihn rufen , ich darf

nicht weit bleiben . — Mein Vater fuͤrchtet ſich fuͤr dem

Jammer meiner Mutter . Geh du zu ihr , und ſprich

ihr Droſt zu .

Seret . Ich ſoll meinen Vater zu Hauſe erwar⸗

ten . Ich darf nicht hier bleiben . Faſſe Muth , ich

will thun , was Liebe und Verzweiflung mir einge⸗

ben ( ab )

Louiſe . Der Segen der Liebe begleite dich ( ab)

Eilfter Auftritt .
Chriſtian allein .

Das haͤtte mir einer vorherſagen ſollen , als ich

in das Haus trat , daß es ſo ein Ende nehmen wuͤrde .

(ſchließt den Koffer zu) Wer weiß , wo du noch hinkommſt ?

Wer dich auch auspackt , ſo redlich meynt er es wahr⸗

lich nicht mit meinem ungluͤcklichen Herrn , als ich .

Zwoͤlfter Auftritt .
Der Doktor . Voriger .

Der Doktor . ( kommt aus dem Kabinet ) Chriſtian ,

laſſe er das Recept machen . Ich bleibe unten im

Hauſe , und wenn ſeinem Herrn etwas zuſtoſſen ſollte ,

ſo rufe er mich .

Dreyzehnter Auftritt .
Vorige . Ruhberg Sohn .

Ruhb . S . Herr Doktor , was macht mein Vater ?

Doktor . Er iſt matt — ſehr matt .

94 Ruhb .
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Ruhb . S . Glauben ſie daß der Schreck toͤdt⸗

liche Folgen haben koͤnnte ?

Doktor . Im Anfange war ich ſehr beſorgt we⸗

gen der anhaltenden Kraͤmpfe — ſie haben aber nach —

gelaſſen , und wenn keine heftige Gemuͤthsbewegung

mehr nachkoͤmmt ( der alte Ruhberg klingelt , Chrtſtian geot

hinein ) ſo glaube ich , daß wir nichts zu befürchten

haben . Aber — ich begreife nicht , wie ihr Herr Va⸗

ter an dem Ungluͤck von einem Schwager ſo gefaͤhr⸗

lichen Antheil nimmt .

Chriſtian . ( zu Ruhb . S . ) Ihr Herr Vater wird

gleich hier ſeyn .

Doktor . Cr hat mit ihnen zu ſprechen — ich

werde indeß noch etwas im Hauſe bleiben . ( ab )

Ruhb . S . ( geht verzweifelnd umher )

Chriſtian . Gieht den Schluͤſſel vom Koffer ) Da mein

Herr .

Ruhb . S . Wozu das ? —

Chriſtian . Ihr Herr Vater hat es mir ſo be —

fohlen ( ab )

Ruhb . S . Er wird kommen —in dieſem Le⸗

ben habe ich keinen ſolchen Augenblick mehr zu gewar⸗

ten — Er kommt — Gott ſteh mir bey !

Vierzehnter Auftritt .

Ruhberg Vater ( kotumt ſehr langſam herunter )

Nuhb . S . ( ſieht zur Erde nieder , und ſtuͤrzt dann zu

ſeinen Füſſen ) Erbarmen — Vergebung !

8 Rahb .
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